
Gemeinderat Chur 
Sitzung vom Donnerstag, 14. November 2024 

Auftrag betreffend Einführung eines Handyverbots in der Stadtschule Chur 

Hintergründe und Grundlagen 
In mehreren Ländern Europas wurde das Handyverbot an Schulen bereits erfolgreich eingeführt. 
So gibt es beispielsweise in Frankreich, Italien, England und den Niederlanden entsprechende Regelungen, die 
den Gebrauch von Mobiltelefonen während der Schulzeit untersagen. Eine Vielzahl von Studien aus Spanien, 
Tschechien, Norwegen, Schweden sowie Deutschland (Augsburg) zeigt eindeutig, dass ein solches Verbot 
erhebliche positive Auswirkungen auf die schulischen Leistungen der Schülerinnen und Schüler hat. 
Insbesondere verbessern sich die Konzentrationsfähigkeit, die Lernleistungen und die Qualität der Lernprozesse 
signifikant, wenn der störende Einfluss von Mobiltelefonen unterbunden wird. 

Darüber hinaus weisen die Studien auf weitere positive Effekte hin, die über die rein schulische Leistung 
hinausgehen. So wird durch ein Handyverbot das soziale Klima in den Klassen gestärkt, das soziale 
Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler gefördert und Phänomene wie Cybermobbing reduziert. Zudem 
wird die zwischenmenschliche Kommunikation der lernenden gefördert, da sie ohne die Ablenkung durch das 
Handy verstärkt persönlich interagieren. 

Absicht 
Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, wie der Stadtrat von Chur die aktuelle Situation im Hinblick auf 
den Gebrauch von Mobiltelefonen an der Stadtschule bewertet und ob diesbezüglich Massnahmen zu ergreifen 
sind. 

Auftrag an den Stadtrat 
Die Unterzeichnenden beauftragen den Stadtrat: 
1. Den Einfluss von Mobiltelefonen auf das schulische und soziale Umfeld an der Stadtschule Chur zu 

analysieren und die entsprechenden Erkenntnisse vorzulegen. 
2. Massnahmen aufzuzeigen, um die schulischen Leistungen und das soziale Miteinander der Schülerinnen 

und Schüler in Bezug auf den Handykonsum zu verbessern. 
3. Ein allgemeines Handyverbot verbunden mit einem Umsetzungskonzept in den Schuleinheiten der 

Stadtschule Chur zu prüfen und die Ergebnisse darzulegen. 
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